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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser

Das ist es also, unser neues Dorfbach-Gesicht. Es soll uns 
anspornen und motivieren, die Dorfzeitung voranzu-
bringen und mit neuen Inhalten und Ideen zu füllen. Der 
Anfang zu einer Neuorientierung wäre also vollbracht. 
 Unser Anliegen ist es jedoch, wie bereits angekündigt, auch 
personell Veränderungen einzuleiten. Da sind wir bis jetzt 
erfolglos geblieben. Patrik Baumann wechselt zudem in 
diesen Wochen sein Domizil und zieht in die Gotthelf- 
Metropole Lützelflüh. Er wird deshalb nur noch in kleine-
rem Ausmass für unser Medium tätig sein können. Wir sind 
froh, dass wir in Kobi Rösch eine Unterstützung gefunden 
haben, auf welche wir im Notfall zählen können. 

Wir publizieren in dieser Ausgabe eine eigentliche Stellen-
Ausschreibung, welche darüber Auskunft gibt, was wir von 
der neuen Redaktion erwarten und was wir bieten können. 
Dank einem bescheidenen Beitrag aus den drei Gemeinden 

sind wir von nun an auch in der Lage, für die zu er bringenden 
Leistungen eine einfache Entschädigung zu bezahlen. Wir 
würden uns sehr freuen, für den eingeschlagenen Weg 
 junge Kräfte zu finden, die sich für die interessante Arbeit 
begeistern liessen.

Im Übrigen werden wir die drei Gemeinden und vor allem 
auch die Dorf-Vereine ermuntern, uns wieder vermehrt 
 Beiträge über ihre Tätigkeiten, ihre Aufgaben und Heraus-
forderungen zukommen zu lassen. Je vielseitiger die Be-
richterstattung, umso interessanter wird der Lesestoff 
auch für euch, liebe Leserinnen und Leser. Das Editorial 
wird in Zukunft durch wechselnde Autoren bestritten 
 werden, sodass auch auf diesem Wege frischer Wind auf-
kommen sollte. Allfällige Interessenten sind auch hier sehr 
willkommen!

Wir freuen uns auf euer Mitdenken und Mitlenken!

Peter Graber

RETO SCHULTHESS
Autosattlerei
• Autosattlerei
• Blachenverdecke
• Abdeckblachen
• Blachenreparaturen
• Blachenvorhänge

4917 Busswil b. M.
Telefon 062 927 14 78

Bodenbeläge
• Teppiche
• Novilon
• Laminat
• Parkett
• Vinyl

www.schulthess-co.ch
reto@schulthess-co.ch
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IN EIGENER SACHE

Ablauf- und Rohrreinigung
Wir reinigen und entstopfen Ablaufleitungen, 
Sickerleitungen, Lavabos, Toiletten und sind Ihr 
Spezialist für sämtliche Spül- und Saugarbeiten.

Dr Dorfbach

Dr Dorfbach erscheint seit 35 Jahren fünf Mal jährlich  
in den Gemeinden Melchnau, Busswil und Reisiswil.  
Die Dorfzeitung informiert die Bevölkerung über das 
 lokale Geschehen. Sie bietet ein Diskussionsforum und 
informiert über Angebote des lokalen Gewerbes und  
der Vereine. 
Infolge Umstrukturierungen suchen wir per sofort oder 
nach Vereinbarung

ein bis zwei Redaktor/innen 

Die Aufgaben umfassen:
• Verfassen von Berichten, z. B. von Versammlungen, 

Festen und spannenden Geschichten sowie das 
 Fotografieren

• Rekrutierung von Redaktionsmitgliedern und 
 Organisation der Redaktion 

• Sammeln und Organisieren der Beiträge 
• Inhaltliche Verantwortung zusammen mit ein bis 

 weiteren Redaktionsmitgliedern
• Einladung und Leitung der Redaktionssitzung 
• Diverse administrative Aufgaben, Kontakt mit 

 Behörden und Vereinen

Voraussetzungen:
• Sicherer und verständlicher Schreibstil, ein Auge für 

Rechtschreibung und Schreibstil, vertraut mit  
MS Office und E-Mail

• Organisations- und Planungsfähigkeit, selbstständige 
Arbeitsweise

• Wohnhaft in Melchnau, Busswil oder Reisiswil, 
 interessiert am lokalen Geschehen

Die Stelle bietet:
• Flexible Arbeitszeiten, Homeoffice
• Spannende Begegnungen
• Anstellung bei der Gemeinde Melchnau im 

 Stundenlohn, inklusive Sozialleistungen und Spesen
• Unterstützung bei der Einarbeitung und Verfassen  

von Berichten
• Berichte mit Bedeutung über die Gemeinde hinaus 

können in den Lokalzeitungen (Unter-Emmentaler, 
Langenthaler Tagblatt) veröffentlicht werden  
(ggf. mit Zeilenhonorar)

Bei Fragen und Interesse stehen Ihnen die bisherigen 
 Redaktionsmitglieder 

• Peter Graber, 062 927 14 84 
peter.graber@besonet.ch

• Patrik Baumann, 076 248 14 80 
patrik-baumann@bluewin.ch 

zur Verfügung.  Wenn Sie diese interessante und 
 abwechslungsreiche Tätigkeit für unsere Dörfer 
 inte ressiert, zögern Sie nicht, sich zu melden! 
Wir benötigen kein ausführliches Bewerbungsdossier, 
dennoch freuen wir uns über ein kurzes Motivations-
schreiben. 
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Tageskarten
mit 40% Rabatt.
Als Mitglied mit einer Raiffeisen 
Debit- oder Kreditkarte erhalten Sie 
die Tageskarten mit 40% Rabatt. 

raiffeisen.ch/winter

Neu
Skitickets online

kaufen und direkt

auf die Piste.

Kurze Seite/20 = Rand (4.75mm)

6x Rand = Logobreite (28.5mm)

Störer mind. 4x Rand (19mm)
0.5x Rand = Störerrand (2.375mm)

Textboxränder:
o 1.5x Rand (7.125mm) , u 1.5x Rand, 
l 1.5x Rand, r 2x Rand (9.5mm)

Claim oder URL unten angeschlagen, 
Erste Grundlinie auf X-Höhe
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GEMEINDEN

Interview mit dem Dorfarzt   
Dr. med. Dieter Fenner FMH

Eröffnungsapéro der Hausarztpraxis 
Melchnau

Betreiber und Leitung luden den Gemeinderat Melchnau 
und die Regionalpresse an die Dorfstrasse 76 ein, um  ihnen 
Einblick zu geben in die neueröffnete Hausarzt-Praxis. 
 Diese bildet eine Zweigniederlassung der Gruppenpraxis 
Huttwil GmbH, der Bahnhofpraxis in Langenthal und der 
dortigen Bahnhof-Apotheke.

Peter Graber: Wie fühlt man sich in neuer Umgebung?  
Bereits etwas angewöhnt?
Dr. med. Dieter Fenner: Die neuen Räumlichkeiten fühlen 
sich gut an. Die Holzverkleidungen im Eingangsbereich ver-
mitteln ein wohliges Gefühl. Die Patienten kenne ich, kom-
plett neu hingegen ist die EDV. Dies ist eine grosse Heraus-
forderung für den  ganzen administrativen Bereich. Aber wie 
man es ja auch auf höchster Ebene sagt: Wir schaffen es!
Wir sind natürlich äusserst froh und dankbar, die hoffent-
lich langfristige Lösung gefunden zu haben. Die Distanz 

Arbeits- und Wohnort empfinde ich übrigens als sehr an-
genehm. 

Wie präsentiert sich die personelle und 
 führungsmässige Struktur?
Ab 1. Februar wird als Arzt Dr. Samuel Leuenberger eine Teil-
aufgabe übernehmen und als MPA können wir weiterhin auf 
die langjährige Mitarbeiterin, Frau Regula May, zählen, assis-
tiert durch eine neue Kraft, Frau Andrea Wüthrich. Medizi-
nisch arbeiten wir natürlich komplett auf eigene Verantwor-
tung, Neubesetzungen werden in gemeinsamer Absprache 
durch Herrn Dr. Damian Meli der GmbH in Huttwil angestellt.

Wer ist wo, wann tätig und erreichbar?
Telefonisch ist die Praxis während fünf Tagen erreichbar, 
wobei der Donnerstag für Arzt-Termine als Reservetag gilt. 
Die Altersheime werden weiterhin durch mich betreut. 

Sind auch Teilzeit-Anstellungen vorgesehen?
Das ist in Zukunft sehr wohl möglich. Eine Gemeinschafts-
Praxis ist natürlich geradezu prädestiniert für ein solches 
Arbeitsmodell. Wir werden übrigens ab Mitte Jahr zusätz-
lich eine Lehrtochter als medizinische Praxisassistentin 
(MPA) einstellen. 

V. l. n. r.: Regula May (MPA), Dr. Samuel Leuenberger, Dr. Dieter Fenner und Dr. Damian Meli in der neuen Praxis.
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Plattenstrasse 1c · 4934 Madiswil · T 062 965 44 01
www.schuhmacherei-schneeberger.ch

FÜR EINEN LEBENSWERTEN KANTON BERN

Danke für Ihre Stimme  
bei den Grossratswahlen 2022!

Patrik Baumann (05.06.1)
Primarlehrer, Theologiestudent,
Präsident Cevi Region Bern und Sekretär 
«Männer gegen Frauenhandel»

Christine Gafafer-Lüthi (04.03.1)
Gemeinderätin Melchnau 
«Für eine enkeltaugliche und nachhaltige 
Politik – denn Politik ist, was man lebt!»
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GEMEINDEN

Gegen die Gewalt an Frauen

Während 16 Tagen wurden in Langenthal und den um-
liegenden Gemeinden, lanciert durch den Soroptimist Club 
Langenthal, verschiedene Gebäude und Objekte orange 
beleuchtet, um die Öffentlichkeit auf das weltweite Prob-
lem aufmerksam zu machen. 
Den Orange Days vom 25. November bis 10. Dezember 
2021 wurden auch in Melchnau gedacht. 
Einen herzlichen Dank gilt der Kirchgemeinde für die Be-
leuchtung der Kirche und der Gemeinde für den Wächter 
im Moosacker sowie Frau Ivana Corrado-Mighali von Coif-
fure Hairline für die Ausleuchtung eines Schaufensters.
Solche spontanen Aktionen finden ihre Beachtung und 
werden allseits geschätzt!

FORUM Melchnau 

Was sind die Voraussetzungen für den Erhalt dieser 
langfristigen Lösung?
Wir haben vorerst einen 10-Jahres-Mietvertrag mit dem 
Besitzer und hoffen, diesen zu aller Zufriedenheit zu er-
füllen. Die Gemeinde ist natürlich ganz generell auch inte-
ressiert, dass das medizinische Angebot der Dorfgemein-
schaft erhalten bleibt. 

Sie hat dies nicht zuletzt auch damit bekräftigt, dass sie für 
den Umbau ein Darlehen von Fr. 50 000.– gewährt hat. Die 
grösste Herausforderung wird sein, genügend Ärzte zu fin-
den und die Arbeitsbedingungen auf einem attraktiven 
Standard zu halten.

Wir danken für das Interview und wünschen viel Erfolg und 
Befriedigung.

Peter Graber

Zu verkaufen

Brennholz  
in Gitterboxen
• 0,45 Ster, ca. 1⁄3 Hartholz
• 25 cm, ofenfertig gespalten
• Preis: Fr. 65.– ab Hof  

pro Gitterboxe
• Abholung oder Lieferung 

möglich

Hans und Doris Hofer, Birlihof
4917 Melchnau
Telefon 062 927 26 81
Mobile 079 761 12 75

SBB-Tageskarten
Im Angebot stehen zwei Tageskarten 
zum Kartenpreis von Fr. 44.–.

Diese können telefonisch unter  
062 917 50 20 oder online unter  
www.melchnau.ch reserviert werden.

Gemeindeverwaltung Melchnau
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Familie Eichenberger
Dorfstrasse 79 · 4917 Melchnau
062 917 50 60
www.loewen-melchnau.ch

bis 30. März 2022

Cordon bleu- 
Variationen
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GEMEINDEN

Interview mit Cécile Lüthi, neue Gemeinderätin

«Mir geht es um die Sache»

Cécile Lüthi rutschte im Dezember für die zurücktretende 
Gemeinderätin Irene Leuenberger in den Gemeinderat 
nach und beendet mit dem bisherigen Rat die Legislatur 
2019 bis 2022. Dem Dorfbach erzählte sie von ihrer Moti-
vation und den Herausforderungen, die aus ihrer Sicht auf 
die Gemeinde zukommen. 

War für dich sofort klar, dass du den freiwerdenden 
Sitz übernehmen würdest?
Ich brauchte einen kurzen Moment, um zu überlegen, ob 
ich meine Freiheiten aufgeben möchte. Dafür sprach, dass 
das Amt auf ein Jahr begrenzt ist und es spannend ist, 
 hinter die Kulissen zu sehen. Auch die nötige Zeit habe ich, 
weshalb ich mich darauf einliess. 

Was erwartest du vom bevorstehenden Jahr  
im Gemeinderat?
Politisch ist es schwierig, etwas zu bewegen, denn ich über-
nehme das Ressort Finanzen und Entsorgung. In einem 
Jahr wird diesbezüglich wenig zu ändern sein. Klar, am 
meisten gibt noch immer das abgelehnte Turnhallenpro-
jekt zu reden. 
Die Arbeitgruppe, die meine Vorgängerin leitete, gibt es 
nicht mehr, dennoch sucht der Gemeinderat mit den Geg-
nerinnen und Gegnern das Gespräch, um neue Lösungs-
vorschläge zu besprechen. Der Ausgang ist noch völlig 
 offen, wichtig ist, dass wir nun mit Fakten auf Augenhöhe 
diskutieren und genau analysieren, welche Lösung wie 
 viele Kosten verursacht. Denn ohne Neubau würde auch 
die Sanierung der alten Halle um einiges teurer! 
Für die Tagesschule schaut sich der Gemeinderat nach 
einer Lösung für nach den Sommerferien um, die vorerst 
auf fünf Jahre befristet wäre. 

Hast du dich im politischen Betrieb bereits eingelebt?
Zuerst muss ich mich einleben. In den Kommissionen tref-
fen wir uns Anfang Februar zum ersten Mal in der neuen 
Zusammensetzung. Ich muss zuerst in den Betrieb finden, 
denn politisch bringe ich keine Erfahrungen mit. Die Politik 
hat einen eher negativen Ruf, welchem viel Verlogenheit 
anhaftet. Aber es sind die Personen, die Politik machen, 
dem muss man sich bewusst sein. 

Trotz schlechtem Ruf der Politik sammelst du für 
 Petitionen Unterschriften. Auf deine Initiative hin 
entstand das neue Gemeinschaftsgrab, zurzeit sam-
melst du Unterschriften für eine Verkehrsberuhigung 
in den Quartieren und für Fussgängerstreifen an 
 neuralgischen Punkten entlang der Dorfstrasse. 
Ich bin nicht jemand, der die Öffentlichkeit sucht, aber 
wenn mir etwas wichtig ist, engagiere ich mich dafür. Für 
mich geht es dabei um die Sache, nicht um meine Person! 
Ich hoffe, mit der Petition, welche von rund 400 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern unterzeichnet worden ist, das 
Notwendige erreichen zu können. Dieses Engagement hat 
nichts mit meinem jetzigen Amt zu tun. Der Beginn der 
Unterschriftensammlung war vor meiner Zeit als Gemein-
derätin. 

Wo möchtest du Schwerpunkte setzen in deiner 
 politischen Arbeit?
Im Herbst sind Neuwahlen und es zeichnen sich grosse 
Veränderungen in der Zusammensetzung ab. Ausserdem 
wird eine neue Präsidentin oder ein neuer Präsident ge-
sucht – das wird eine Knacknuss sein. Ich sehe mich aber 
nicht in diesem Amt. 

Bei der Entsorgung sind die Öffnungszeiten der Grüngut-
deponie ein Dauerthema. Ich habe die Protokolle gelesen, 
in diesem Thema scheint sich die Diskussion im Kreis zu 
drehen. Ob es eine Lösung gibt, weiss ich noch nicht, aber 
ich werde das Gespräch suchen. 

Persönlich

Alter: 73, zwei erwachsene Töchter und zwei 
 erwachsene Söhne, neun Grosskinder

Werdegang: Diplomierte Bäuerin, mit 45 Jahren 
Ausbildung zur Aktivierungstherapeutin, später 
Weiterbildung zur Erwachsenenbildnerin

Freizeit: Wandern, Lesen, Familie, Grosskinder, 
Zeit in der  Natur und im Garten
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Röthlisberger
Bau · Transporte
Alte Gjuchstrasse 13 · 4917 Melchnau
Telefon 062 927 25 21
Mobile 079 398 98 49
roethlis.bau@bluewin.ch

• Kundenmaurer
• Transporte
• Baggerarbeiten
• Gebäuderückbau
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VEREINE

Musikgesellschaft Melchnau 

Veteranenehrungen vom  
16. Oktober 2021, Markthalle Burgdorf

Nach vielen Verschiebungen, Corona sei Dank, fand letzten 
Herbst in der Markthalle Burgdorf vom Berner Kantonalen 
Musikverband eine offizielle Veteranenehrung statt. Auch 
zwei Melchnauer Musikantinnen und ein Musikant waren 
eingeladen.
Für das Jahr 2021: Maja Bigler auf der Trompete für 35 
Jahre und Peter Bärtschi auf der Posaune für 50 Jahre. 
Maja Bigler, geborene Duppenthaler, aufgewachsen auf 
dem Fäilimoos in Melchnau, wohnt heute in Niederönz. Ihr 
Instrument nahm sie mit nach Wengen in ihre KV-Lehrzeit 
im Tourismusbüro. Immer wieder lustig diese Anekdoten 
von früher. Besonders gross war die Freude, als sie in Burg-
dorf auf ihre ehemaligen Oberländer Musikkameradinnen 
traf. 
Peter Bärtschi spielt nicht nur Posaune, sondern dirigierte 
auch. Seine Seiten im Musikerpass sind ausgiebig gestem-
pelt. Seine Tour de Suisse startete in Wengi bei Büren, dann 
Madiswil und Zollikofen. Es folgten drei Jahre am Vierwald-
stättersee in Meggen, dann retour und erneut 14 Jahre  
in Madiswil. Nachher Vordemwald, Kanton Aargau, und 
schliesslich Melchnau, nun schon seit 17 Jahren. Er wohnt 
in Rütschelen. 
Vom Jahr 2020 nachgeholt wurde die Ehrung für die Klari-
nettistin Therese Roth für 35 Jahre aktives Musizieren. 
Aufgewachsen in Gondiswil zog sie weiter ins Glarnerland 
und kehrte schliesslich retour in den Oberaargau. 

Christine Aebischer-Widmer

Melchnau lädt wieder ein in seine 
Kunst-Arena in freier Natur 

Vom 14. Mai bis 17. September 2022 findet die dritte 
Auflage der Openair-Ausstellung «Kunst am Schloss-
berg» statt, diesmal unter dem Titel «Horizonte».

Kunst am Schlossberg 2022 ist ein Kunstweg mit zeitge-
nössischen Werken in der historischen Kulisse der Burg-
ruinen Grünenberg und Langenstein inmitten der sanften
Hügellandschaft des Oberaargaus. Unter dem Trägerverein 
FORUM Melchnau versammelt sich seit dem Frühherbst 
2019 monatlich ein 8-köpfiges OK zur Vorbereitung dieser 
Ausstellung. 
Das gewählte Thema «Horizonte» fand unter den ange-
schriebenen Kunstschaffenden und bei zahlreichen direk-
ten Kontakten ein überaus positives Echo. So werden nun 
45 Künstlerinnen und Künstler entlang des Rundweges zu 
den Burgruinen Langenstein und Grünenberg in Melchnau 
65 Kunstobjekte aus Eisen, Holz, Stein und weiteren span-
nenden Materialien ausstellen. 

Nach einem Besichtigungsrundgang in drei Gruppen im 
Frühjahr 2021 konnten die Künstlerinnen und Künstler drei 
Stan dorte melden, die sich für die Präsentation ihrer Wer-
ke eignen würden. Auf Grund dieser Wunschlisten wurde 
sodann der Ausstellungsplan erstellt. Der Start befindet 
sich wiederum bei der Bushaltestelle Oberdorf und führt 
diesmal über die neue Festistrasse auf den Schlossberg. 
Geplant sind begleitende Anlässe mit Kunstschaffenden 
und  natürlich auch Führungen. Spontane kleine Konzerte 
werden den viermonatigen Event etwas auflockern. Work-Von links nach rechts: Maja Bigler, Peter Bärtschi, Therese Roth.
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Profitieren  
Sie von einer
ÌÌÌÌÌ-Beratung
Wir freuen uns auf  
Ihre Kontaktaufnahme!

bankoberaargau.ch

Bartel & Partner GmbH
Ihr Versicherungsspezialist für
Landwirtschaft, Unternehmen und 
 Gemeinden sowie Privatkunden im Bereich 
der Vorsorge und Steuern

Alexander Bartel
4917 Melchnau
079 342 49 82 · 041 442 00 36
info@bartel-partner.ch

!!!!!
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shops mit den Ausstellern sollen den Besucherinnen und 
Besuchern die Kunst objekte näher bringen. Zur Vernissage 
vom 14. Mai 2022 auf dem Schulhausareal erwartet Sie 
das Grenzklang- Orchester und als Redner der vielseitig en-
gagierte Architekt Thomas Maurer aus Langenthal.

Im Bereich Gastronomie stehen einerseits die beiden Gast-
höfe Linde und Löwen im Vordergrund. Andererseits lädt 
das «Sorglosbeizli» als temporäres Kunstbistro jedes 
 zweite Wochenende zum Verweilen ein. Wer beim Aufstieg 
auf den Schlossberg bereits eine Stärkung braucht, kann 
sich beim Schärer-Bistro mit lokalen Produkten verwöhnen 
lassen.

Ein solcher Event lässt sich ohne die Mithilfe und das Ent-
gegenkommen der Landbesitzer und der direkt betroffe-
nen Anwohnerinnen und Anwohnern nicht realisieren. Wie 
der OK-Präsident Heinrich Abt, betonte, sind die Organisa-
toren für dieses Entgegenkommen ausserordentlich dank-
bar. Deshalb wird dieses Mal dem Schutz der Biosphäre 
Schlossberg besonderes Gewicht beigemessen.

«Glittering diamond on the horizon» von Andri Köfer und Robert Hess, 2018, Melchnau.

So sollen die zahlreich erwarteten Besucherinnen und Be-
sucher mit Schildern, Markierungen, zusätzlichen Robi-
dogs und Abfallkübeln sowie entsprechenden Hinweisen 
im Ausstellungsflyer zu rücksichtsvollem Verhalten gegen-
über Fauna, Flora und den am Rundweg lebenden Men-
schen aufgerufen werden.  

Ja, und wo etwas geboten wird, entstehen auch Kosten. Auf 
Anfragen und Gesuche hin haben Privatpersonen, Firmen, 
Stiftungen, der Kanton und die Einwohnergemeinde 
 Melchnau im Rahmen ihrer Möglichkeiten Gelder zugesagt. 
Mit dieser Unterstützung sind die Organisatoren zuver-
sichtlich, den gesteckten finanziellen Rahmen einhalten zu 
 können. 
Die Veranstalter würden sich freuen, wenn sich für ver-
schiedene Arbeiten noch Freiwillige beim OK melden wür-
den: www.kunstamschlossberg.ch Im Voraus ganz herz-
lichen Dank für Ihre Unterstützung. Und nun freuen wir uns 
auf den dritten Melchnauer Kunstweg.

Peter Graber
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Guggenkonzerte auf dem Schulhausplatz und Chileplatz

Buttonverkauf bei der Eingangskontrolle (Fr. 2.-)

Getränkeverkauf Wir halten uns an die Vorschriften des Bundes:  
 Im Aussenbereich bis 300 Personen gilt keine Zertifikatspflicht.
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1 Inserat: «Dorfbach», 182 x 84.5 mm 2022

Ihr vertraulicher Partner bei Erbschaften und Erbteilungen
Gerne beraten wir Sie bei Nachlassplanungen | Testamenten | Erbverträgen | Eröffnung von
Testamenten und Erbverträgen | allen Arten von Inventaren, Erbteilungen.

CERTO-DOG ® Hundeinstruktor Johann Toni

NHB, SKN-Ausbildung, Welpen und Junghunde,  
Familien-, Begleit- und Problemhunde

Hundeschule

Dörfli 26 · 4919 Reisiswil
062 927 10 68 · 079 374 77 63
www.funny-dogsport.ch
gallischef@gmx.ch
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Nicht in Stein gemeisselt

Von Melchnau und den Riesenkühen

In alter Zeit soll sich im Dorfe Melchnau eine riesige Kuh 
befunden haben. Sie war so riesig, dass wenn man sie molk, 
die vorderen Beine im Guger und die hinteren im Bottme 
standen. Bei der Mühle soll ein Weiher gewesen sein, den 
die Kuh jeden Morgen und Abend mit Milch füllte.

Einst fiel einer hinein und ertrank. Zuweilen will man noch 
seine Hilfeschreie hören. Diese Milch soll dem Dorfe Melch-
nau seinen Namen gegeben haben. Soweit die Sage zur 
Namensherkunft unserer Gemeinde.

Eine eigentlich absurd spezifische Geschichte. Doch sie ist 
nicht die einzige Riesenkuh, von der alte Überlieferungen 
erzählen. Ähnliches weiss auch die Edda zu berichten, die 
bis heute als eine der wichtigsten Quellen der germa-
nischen Mythologie gilt. Verfasst wurde sie im 13. Jahr-
hundert von christianisierten Isländern. Auch hier spielt 
eine Riesenkuh eine wichtige Rolle:

Gemäss der germanischen Schöpfungsgeschichte trafen 
ganz zu Beginn der Schöpfung die Elemente aus dem eisi-
gen Norden (Niflheim) und dem feurigen Süden (Muspel-
heim) aufeinander und schufen die ersten Lebewesen: Den 
Riesen Ymir sowie die Riesenkuh Audhumbla.

Audhumbla hatte riesige Milchmengen, die aus ihrem Euter 
in grossen Strömen in alle vier Himmelsrichtungen floss 
und Ymir ernährte. Später wurde Ymir dann von Odin, dem 
höchsten der germanischen Götter, und seinen Brüdern 
getötet. Aus seinen Körperteilen schufen sie dann die Welt. 
Doch das ist eine andere Geschichte.

Der Riesenkuh Audhumbla wird in der Runologie die Rune 
«Uruz» (Auerochse) zugeordnet. Möglicherweise hat sogar 
der Kanton Uri seinen alten Namen somit ursprünglich von 
Audhumbla, das Wappen würde schliesslich passen. Hat 
womöglich sogar die Riesenkuh von Melchnau mit Aud-
humbla zu tun? So unwahrscheinlich ist das gar nicht. Die 

Schweiz ist voll von Anspielungen auf unsere keltische, 
 römische und auch germanische Vergangenheit. Immer 
wieder lassen sich Spuren unserer diversen Wurzeln  finden, 
wenn man denn etwas danach sucht.

Ob Audhumbla wirklich die ursprüngliche Namensvetterin 
unserer Gemeinde ist, oder ob unsere Kuh unsere ganz ei-
gene – womöglich der Fantasie eines betrunkenen Bauern 
entsprungene - Riesenkuh ist, werden wir wohl nie ab-
schliessend beantworten können.
So bleiben wir als echte Schweizer schliesslich weiterhin 
multikulturell.

Mario Freiermuth
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Ich bin für Sie da  
in Langenthal.
Reto Cescato, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 062 919 11 22, reto.cescato@mobiliar.ch

Generalagentur Langenthal
Valérie Bodenmüller

Aarwangenstrasse 5
4900 Langenthal
langenthal@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Malergeschäft
Christoph Brunschwiler
Neustrasse 26, 4917 Melchnau
Telefon 062 927 17 65
Mobile 079 613 34 45

Umbauten, Renovationen, diverse Gipserarbeiten
Fein- und Sandstrahltechnik
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Ihre Non-Profit-Spitex – 
Immer erreichbar  

Spitex Oberaargau AG
Telefon 062 531 68 30
www.spitexoberaargau-ag.ch
info@spitexoberaargau-ag.ch 

Bützberg Solothurnstrasse 8
Langenthal Murgenthalstrasse 14a
Melchnau Dorfstrasse 82
Wangen a. A. Vorstadt 40

Grundversorgung und Spezialdienste

• Palliative Care 
• Psychiatrie
• Pädiatrie
• Hauswirtschaft
• Sozialbetreuung

Spenden: Konto 60-472365-4 



1 · 2022 | Dr Dorfbach | 21

DIVERSES

Projekt Fluebergweiher

Da freuen sich nicht nur die Hermeline,  
sondern auch die Bauern!

Mit dem Fluebergweiher entsteht in Melchnau ein beson-
ders wertvoller Lebensraum und spannender Naturerleb-
nisplatz. Dieser wurde kurz vor dem Winter bei einem 
 Arbeitseinsatz mit weiteren wertvollen Nischen ergänzt.

Eine bunt gemischte Helferschar der Vereine Karpfen pur 
Natur, Lebendiges Rottal und Smaragdgebiet Oberaargau 
unterstützt durch die Eigentümer und Forstleute schritten 
zur guten Tat. Ob Maurerlehrling, Gemeinderätin oder 
achtzigjähriger Rentner, alle halfen begeistert mit, sieben 
Wieselburgen mit Wohnkammern zu errichten. Aufgrund 
der Grösse von über 10 Quadratmetern Fläche und über  
2 m Höhe sowie der feudal ausgebauten inneren Nischen 
kann bei einzelnen Haufen beinahe schon von «Wiesel-
Schlössern» gesprochen werden. 

Die Distanz zwischen den einzelnen Burgen umfasst weni-
ger als 50 Meter. Dank dieser Nähe der Burgen und der 
zusätzlichen Deckungsstrukturen, wie Gräben, Säumen 
und Hecken im künftigen Jagdgebiet, stehen die Chancen 
gut, dass sich hier eine Wieselmutter niederlässt. Wunder-
bare Beobachtungen dieser putzigen Tiere wären dann 
möglich. Auch viele andere Tiere wie Zaunkönig, Igel, Blind-
schleiche oder Amphibien profitieren von diesen Nischen 
und bereichern das Gebiet.
Mit dieser Aufwertung wurde das Gebiet Fluebergweiher 
in einem weiteren Punkt zu einem idealen Vorzeigebeispiel. 

Wiesel – effiziente Mäusejäger

Landwirten sind Hermeline und Mauswiesel zudem sehr 
willkommen, zählen sie doch zu den effizientesten Mäuse-
jägern. Sie erbeuten Mäuse vor allem unterirdisch im 
Mause ganglabyrinth. Eine Wieselfamilie benötigt rund ein 
Dutzend Mäuse am Tag. Viel Arbeit für ein Weibchen. Daher 
sollten wir ihnen helfen, wo und wie es nur geht. 

Landwirte, die Wiesel fördern möchten, können sich beim 
Vernetzungsberater der Gemeinde Melchnau, Manfred 
Steffen, melden: 062 922 88 40, steffen.schneider@blue-
win.ch. In Melchnau, Altbüron, St. Urban, Ober- und Unter-
steckholz können an für Wiesel gut geeigneten Standorten 
Aufwertungsmassnahmen vom Smaragdprojekt finanziell 
unterstützt werden.

Das Hermelin (Grosses Wiesel) hat im Winter ein weisses Fell.
 Foto: Willy Jost

Wieselburgen werden im Rahmen des Smaragdprojekts 
Oberaargau und der Vernetzungsprojekte gefördert. 
 Foto: Manfred Steffen
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Fluebergweiher begeistert hohen Besuch

Nach dem Wieselburgbau-Einsatz der Vereine Lebendiges 
Rottal, Karpfen pur Natur und Smaragdgebiet Oberaargau 
besuchte der höchste Schweizer, Nationalratspräsident 
Andreas Aebi, zusammen mit einer Delegation des Vereins 
Vogeldorf-Alchenstorf das Aufwertungsprojekt Flueberg-
weiher. Sie waren alle begeistert von der Dimension der 
naturnahen Gestaltung, bestaunten die Wieselburgen, die 
Eisvogelwand, Trockenmauern, die verschiedenen Gewäs-
ser, Hecken und Wildbienennischen aller Art. 
Andreas Aebi wie auch die anwesenden Gemeinderätinnen 
und -räte dankten für die Weitsicht und Bereitschaft aller 
Beteiligten, vor allem aber den Eigentümern und vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern für ihr wichtiges 
 Engagement für mehr Biodiversität in der Region. 

Inspiration für Aufwertung zu Hause 

Andreas Aebi nahm von diesem Tag viele Ideen mit, die er 
mit seinem Verein in Alchenstorf umsetzen möchte. Er gab 
auch gleich selbst gute Tipps. So erkannte er als Vogel-
freund sofort, dass am angrenzenden Hang grosses Poten-
zial für Extensivierungen und die Ansiedlung des seltenen 
Neuntöters bestehe. Er schlug den Vereinen gleich vor, hier 
doch auf die Bauern zuzugehen, um Dorngebüsche und 
Bäume pflanzen zu können. 

Wiesenknöpfe für Moorbläuling

Die Alchenstorfer legten um den Fluebergweiher gleich 
selber Hand an und pflanzten mehrere Wildstauden des 
Grossen Wiesenknopfs. Wenn es ihnen weitere Landwirte 
in der Region nachmachen, werden schon bald die ersten 
Moorbläulinge von St. Urban her das obere Rottal wieder-
besiedeln können. 

Zivilstandsmitteilungen

Todesfälle

27. November 2021
Christen Alice, 1924
wohnhaft gewesen in 4917 Melchnau

1. Dezember 2021
Müller Bernhard, 1951
wohnhaft gewesen in 4917 Melchnau 

8. Dezember 2021
Pensa Frieda, 1944
wohnhaft gewesen in 4917 Melchnau

8. Januar 2022
Städeli Daniel, 1952
wohnhaft gewesen in 4917 Melchnau

Kein besseres Heilmittel gibt es  
im Leid als eines edlen Freundes 
 Zuspruch.

Weitere Informationen zum Projekt Fluebergweiher und 
den Förderprogrammen (Wieselförderung und Vernet-
zungsprojekte):

• www.lebendigesrottal.ch
• www.karpfenpurnatur.ch
• www.smaragdoberaargau.ch

Manfred Steffen

Die Delegation aus Alchenstorf ist vom Aufwertungsprojekt  
Fluebergweiher fasziniert und wird das eine oder andere gleich 
zu Hause umsetzen. Foto: Karin Schneider

Dunkler Moorbläuling auf Grossem Wiesenknopf: Dieser sehr 
selten gewordene Schmetterling soll im oberen Rottal wieder 
neuen Lebensraum finden. Foto: Manfred Steffen



24 | Dr Dorfbach | 1 · 2022

Alles aus einer Hand!
ROTH Installations AG
• Elektrofachgeschäft

• Heizungs- und Solaranlagen

• Photovoltaikanlagen

• Netzbau- und Kranarbeiten

4917 Melchnau
Telefon 062 927 19 19
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Felche – Fisch des Jahres 2022

Die Schweiz ist eine Felchen-Hochburg. Einerseits ist die 
Felche der wichtigste Brotfisch, anderseits Botschafterin 
der Biodiversität. Ausgerechnet dieser Fisch ist unter 
Druck. Deshalb hat ihn der Schweizerische Fischereiver-
band zum Fisch des Jahres 2022 gewählt.
Als sogenannten «Brotfisch» bezeichnet der Berufsfischer 
und Angler den häufig vorkommenden Fisch einer Gewäs-
serregion, der früher den Fischern den Lebensunterhalt 
sicherte und sie damit ihr «täglich Brot» verdienten. Ob  
«à la meunière», gebraten, gebacken oder grilliert, das 
 Felchenfilet fällt auch heute noch auf jeder Menükarte als 
Delikatesse auf.
Felchen sind faszinierende, ja geheimnisvolle Fische. Sie 
sind in der Lage, Lebensraum, Nahrung, Laichplatz und 
Laichzeit der jeweiligen Situation anzupassen. Dank dieser 
bewundernswerten Anpassungsfähigkeit kommen sie in 
allen grösseren Schweizer Seen vor, wenn auch heute in 
bedeutend kleinerer Zahl. Aktuell sind rund 24 verschie-
dene Arten bekannt. Die Felchen sind sehr scheu, lieben 
kaltes Wasser, leben in Schwärmen in den Tiefen der Seen. 

Ausgerechnet dieser anpassungsfähige Fisch ist Opfer der 
sich verschlechternden Lebensbedingungen im Wasser.
Insbesondere der Sauerstoff ist durch die Überdüngung 
vieler Seen im letzten Jahrhundert in Tiefenregionen und 
an ihren Laichplätzen zu knapp geworden. In Seen etwa 
des Luzerner und Aargauer Mittellandes lassen sich die 
erloschenen Bestände bis heute nur mit künstlicher Auf-
zucht erhalten. Die natürliche Fortpflanzung ist langfristig 
massiv eingeschränkt. Gründe sind sehr oft verbaute Ufer 
oder chemische Verschmutzungen.
Wenn es um Umweltverbesserungen geht, verstecken wir 
uns oft hinter dem Gedanken, dass wir als kleine Schweiz 
sowieso nicht viel beitragen könnten, da diese Probleme ja 
europaweit, ja sogar weltweit gelöst werden müssten. 
Nicht so bei unseren Felchen in den Schweizer Seen. Ob in 
Zukunft dieser Fisch noch unsere Gewässer bevölkert oder 
unsere Gourmetköche begeistern, hängt von jedem von 
uns persönlich ab. Wasserverschmutzung und Uferver-
bauung sind von uns beeinflussbare Kriterien. Ob «Petri 
heil» zu einem ausgedienten Spruch verkommt, hängt von 
uns  allen ab!

Peter Graber
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Unsere Bewohnenden freuen sich, …    
 
 

… dass alle 33 positiven Corona-Fälle im Dezember 2021 einen relativ 
milden Verlauf genommen haben. 

… dass sich Mitarbeitende nicht alle zusammen mit dem Virus anstecken 
und somit immer ausreichend Personal da ist. 

… dass wir seit Jahresbeginn keine neuen Isolationen mehr verzeichnen. 
… dass Lockerungsmassnahmen umgesetzt werden konnten.  
… dass von den Behörden her weitere Lockerungen signalisiert werden. 
… dass sie im Schärme jeden Tag eine tolle Küche kulinarisch verwöhnt. 
… dass der Hausdienst, die Lingerie und der technische Dienst für 

Sicherheit, Hygiene und Sauberkeit sorgen. 
… dass die Verwaltung für alle Anliegen immer ein offenes Ohr hat. 
… dass die Mitarbeitenden auf den Wohngruppen so engagiert, kompetent 

und auch humorvoll ihr Bestes geben für ihre Lebensqualität. 
… über die täglichen Begegnungen untereinander. 
… über jedes Lächeln, dem sie begegnen – es sind viele! 
… über jeden Spass und Humor. 
 
 

Es gibt immer noch so vieles, worüber wir uns freuen! 
 
 
 

Das APH Schärme setzt sich ein für Selbständigkeit und Würde im Alter 
062 917 55 55 / verwaltung@aph-schaerme.ch / www.aph-schaerme.ch 
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Partner der Schulmedizin.   
Im Oberaargau zu Hause.

Sie finden uns an den Standorten des 
Spitals Region Oberaargau SRO.

Unsere qualifizierten, zertifizierten 
Therapeut/innen ergänzen 

sich in ihren Spezialkompetenzen 
und sind gerne für Sie da. 

Seit 12 Jahren.
www.tcmoberaargau.ch

Patienten erzählen
Rücken- und Hüftbeschwerden
«Die Zusammenarbeit von SRO und TCM Oberaargau hat mich dazu bewogen, mich für diese Praxis zu entscheiden. Ich bin seit einiger Zeit in Behand-
lung und kann mich nur positiv darüber äussern, meine Rücken- und Hüftbeschwerden sind fast verschwunden. Dabei sprachen die Ärzte von einer 
Operation, befürworteten aber eine Behandlung mit Physiotherapie und TCM.»                                                                                                                          RL Jg. 59

Energiemangel, Verspannungen, Rückenschmerzen
«Als Mutter von zwei kleinen Kindern kann ich mir in hektischen Zeiten und bei Unpässlichkeiten keine Schonzeit leisten. Darum gehe ich regelmässig 
in die TCM-Behandlung. Nach jeder Behandlung fühle ich mich körperlich und psychisch besser. Ich möchte deshalb TCM nicht mehr missen.»  LI Jg. 85

Schlafstörungen, Depression, Rückenschmerzen
«Während Monaten litt ich unter schweren Schlafstörungen und Depression, was auch mit Medikamenten nicht besser wurde. Bei Ihnen wurde meine 
Situation erkannt und mein ganzes System harmonisiert, ich bin ruhiger und gelassener geworden. Ich brauche keine Medikamente mehr – auch nicht 
für die Rückenschmerzen – und kann mich erholen, weil ich wieder viel besser schlafe.»                                                                                                   M. Jg. 70 

Schwindel, Tinnitus, Blutdruckprobleme
«Ich kann mich nur positiv äussern. Bei der Chinesischen Medizin bin ich bestens aufgehoben, sie hat mir geholfen. Ich habe sehr gute Erfahrungen 
gemacht und kann TCM nur empfehlen; lassen Sie sich helfen!»                                                                                                                                                    R. Jg. 41

Migräne, Kopf- und Nackenschmerzen
Langjährige Beschwerden: vorher täglich/wöchentlich starke Medikamente, durch TCM allgemeines Wohlbefinden viel besser und nur noch ein paar 
Mal im Jahr starke Migräne. - «Unsere Therapeutin geht sehr gut auf die Patienten ein, auch wenn mal andere Beschwerden dazu kommen, deshalb 
gehen wir regelmässig in die TCM-Praxis, nach der Behandlung fühlen wir uns immer gut. Wir hätten nicht gedacht, dass mit Akupunktur so viel Posi-
tives erreicht werden kann. Wir bekamen eine Empfehlung von einer Kollegin, darum empfehlen auch wir allen, die gesundheitliche Probleme haben 
und mit der Schulmedizin nicht weiterkommen, es doch mal mit Akupunktur zu probieren.»                                                                                                            U/F Jg.57/93  

Herzogenbuchsee   I   062 955 52 70
PanoramaPark SRO AG, Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee 

Langenthal   I  062 916 46 60
Personalhaus SRO AG Untersteckholzstrasse 19, 4900 Langenthal

Huttwil   I  062 959 62 44
Gesundheitszentrum Huttwil SRO AG, Spitalstrasse 51, 4950 Huttwil

Niederbipp   I   032 633 72 01
Gesundheitszentrum Jura Süd SRO AG, Anternstrasse 22, 4704 Niederbipp

Von Krankenkassen anerkannt    I   Sprechstunde:  Montag bis Freitag  08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag nach Vereinbarung 08.00 – 12.00 Uhr    I    info@tcmoberaargau.ch
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Februar 2022

11. 19.00 bis 22.30 Uhr Filmvorführung «Baghdad in my Shadow» 
(Regisseur am Filmabend anwesend!) Kirchgemeindehaus Melchnau Forum Melchnau

26. Kinderfasnacht Melchnau Fasnachtsverein

März 2022

11. 19.00 bis 22.30 Uhr Filmvorführung  
«Don’t worry – weglaufen geht nicht» Kirchgemeindehaus Melchnau Forum Melchnau

12. Jahreskonzert MZH Obersteckholz MG Melchnau
13. Jahreskonzert MZH Obersteckholz MG Melchnau
15. Hauptversammlung Probelokal Melchnau MG Melchnau
15. Haarflechtkurs Tagesschulraum Schulhaus Landfrauenverein
21. Hauptversammlung Gasthof Löwen Landfrauenverein

April 2022
8. Vereinsversammlung Kirchgemeindehaus Forum Melchnau
8. 19.00 bis 22.30 Uhr Filmvorführung «La prima cosa bella» Kirchgemeindehaus Melchnau Forum Melchnau

Mai 2022
7. Putzete Schlossruine Grünenberg Verein Burgruine Grünenberg
7. Melchnauer Jugend musiziert Schule Melchnau Jugendmusik Melchnau

14. Vernissage, Eröffnung Kunst  
am Schlossberg Forum Melchnau

21. Spielgruppenmärit Schnäggehuus Spielgruppenverein
21. Konzert Kirche Melchnau Kirchenchor Melchnau
22. Konzert Kirche Melchnau Kirchenchor Melchnau

Juni 2022
3. Vereinsversammlung Verein Burgruine Grünenberg
4. Salatbuffet Turnhalle Melchnau TV Melchnau
12. Talk Schlossberg Forum Melchnau
21. Platzkonzert Aktiva Melchnau MG Melchnau
26. Jubilarenständli MZR Melchnau Kirchenchor Melchnau

Juli 20222
31. Bundesfeier Neuholz oder MZR TV Melchnau

August 2022
13. Highland Games Schulhausareal Whiskyclub Melchnau
21. Platzkonzert Schärme Melchnau MG Melchnau
25. Jubilarenkonzert Melchnau MG Melchnau

September 2022
3. Sport-Spiel-Tag Schulhausareal TV Melchnau
17. Finissage Kunst am Schlossberg Forum Melchnau

Wann Was Wo Wer
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Oktober 2022
21. Comedy Anlass «Les trois Suisses» Löwen Melchnau Forum Melchnau
30. Erntedankgottesdienst mit MG Melchnau Kirche Melchnau MG Melchnau

November 2022
6. Konzert Stadttheater Langenthal MG Melchnau
25. Turnervorstellung Turnhalle Melchnau TV Melchnau
26. Turnervorstellung Turnhalle Melchnau TV Melchnau

Dezember 2022
25. Weihnachtslauf Schulhausareal TV Melchnau
30. Altjahrsbar Schulhausareal TV Melchnau

Wann Was Wo Wer

Neue Veranstaltungen können Sie direkt auf der Webseite der Gemeinde Melchnau erfassen:
https://melchnau.ch/aktuell/veranstaltung-erfassen



S C H N A P P S C H U S S

Senden Sie uns jeweils Ihren favorisierten Schnappschuss an peter.graber@besonet.ch.  
Wir publizieren ihn gerne auf der Rückseite unserer Ausgabe. Herzlichen Dank im Voraus!

Der höchste Schweizer im Amtsjahr 2021, Nationalratspräsident Andreas 
Aebi, pflanzt beim Fluebergweiher Grossen Wiesenknopf für den bedrohten 
Moorbläuling.
 Foto: Karin Schneider
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